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spas Kleine Lourdesbüchlein enthält zunächst die Beschreibung der Er»

scheinungen der allerseligsten Jungfrau, wie Lasserre sie nach Bernadette« An»
gaben darstellt. Ihr zur Seite geht der Bericht mehrerer der ersten und auf»
fallendsten Heilungen sowie die Schilderungen des fruchtlosen Kampfes der
Wunderfeinde gegen das göttliche Werk. In den zwei folgenden Abschnitten
werden die ferneren Lebensschicksale Bernadettes und die wunderbare Heilung
des Verfassers erzählt; zwei weitere schildern die Prachtbauten und sonstigen
Anlagen an der Gnadenstätte sowie den gewaltigen Ausschwung, den die Wall»
fahrt nach Lourdes genommen, und die glanzvollen Feste, die dort gefeiert
wurden, bis zu den großartigen Festlichkeiten des Jubeljahres 1908. In einem
Schlußkapitel wird die Bedeutung der Ereignisse von Lourdes fur unsere Zeit
besprochen. Bei so reichem Inhalt, verbunden mit schöner Ausstattung und
niedrigem Preis, verdient das „Kleine LourdeSbüchlein", rechte viele Freunde zu
finden. N.

Mit nächster Nummer werden wir uns erlauben,

die noch ausstehenden Abonnementsbeträge für
das 2. Semester per Nachnahme zu erheben, um
deren Einlösung wir bitten. Die Expedition.

Lehrerinnen-Stellen in Zug.
Gemäß Gemeindeschlußnahme vom 27. Juni a. o. werden anmit

3 Stellen für Lehrerinnen an den hiesigen Mädchenprimarschulen zur
freien Bewerbung ausgeschrieben. Antritt auf Mitte September. Die
Jahresbesoldung beträgt Fr. 1700. — inkl. Altersversorgung mit Stei-
gerung von je Fr. 100. — nach jeder vierjährigen Amtsperiode bis zum
Maximum von Fr. 2000.— Anmeldungen sind mit Angabe der bis-
herigen praktischen Wirksamkeit nebst Lehrerinpatent und Schulzeugnissen
bis spätestens den 7. August nächsthin an Herrn Stadtpräsident
D. S. Stadlin einzugeben.

Zug, den 3 Juli 1909 Die Einwohnerkanzlei Zug.

kür äsut86Ü6 unä tt^vlll-SällS kran2ösis«zks Lökrikt
mit Anleitung für Rebrer unci Zelmler.

T» — rrel» —. 7U. — Lei UebrbexuA Rabatt.
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--wào Sommer-Aufenthalt
sowie schöne« Auêslu gsziel in derNnheder romnnt. W o l f« sch l uch t für Epazicrgänger

k^atel Uurhaus Einhorn mit »euer in rvolfenschishen

im sonnige« Sngekbergertak. Keschützte Lage. (Hlektr. Aasn).
Ein idenies Plätzchen zu einem herrlichen E rh ol » Nsi « n u se n thal t. «ings um

Kurhaus „Einhorn" grünende, blumige Wiesen und blühende Lbugärten. Groher. eigener
Garten. Behagliche Einrichtung im Hanse. Auf eine schmackhafte vorzügliche Küche wird
besondere Sorgfalt verwendet. Pensionspreis Vor- und Nachsaison Fr. 4 -4.5,0. Hochsaison
Fr. 4.50 — 5,.— Billigste Berechnung für Touristen und Ausflügler. Prospekte und Refer,
gratis. !l 15l0 l,x. 5>A Familie Vhristen'Reinhard.

Lehrer-Stelle.
Die Unterfchnle in Oberurnen ist infolge Demisjion auf

Winteranfang neu zu besetzen. Gehalt 2000 Fr. nebst kantonaler Al-
terszulage und ca. 200 Fr. Entschädigung für den Orgcldienst. An»
Meldungen bis so. Juli unter Beitage des Lehrerpatentes und

nötiger Zeugnisse schriftlich an den Tit. Schulratspräfidenten.

Oberurnen, den 25. Juni 1909. (Ii95»0i) 75

Der Schnlrat.

Vivi'WAlàstâttei'see
8181 ttdtel-pension ko pliai en.

^usKunAspunkt für àie .Ixenstrasso, 8isikon— I'sIlss»I»tts - I'lüslen t'/. 8t<i,

Von fellskapells è!5 ^lin. 5litt»xssssn unâ lVrrunKemeot für Leliulen uoci 0e-
ssiisoiiaktsn. iiilliAS ?reiss s Ksrüum. I.okuiitütsn. propr,

il 2540 I,?. 0l

katkol. kikckenmusilc "^p"re«er Z0.000 fr
— 250.000 fr. gewinne.

Dekunss
kür »II« texte. dessen, àlnrienlieûer,
Otfsrtvrivn eto. sin-. 2«?ei-, itrei,
vier- uns msürstimmiz liefern unk
Wunsoli -ur Ansicht

Losivorti» ^ t?o., /ürivi» V
(il- ZK/«) ^evrvlàstrass« lö »»»»»»»» ^
3pv?iatvoi-sân6t: Xâtdol. Xirodoumusià 44« «uli V0N 6er 1 ?r.

liirekdaa Dotteri« Du?vrn.
° L^I4i.V5Iif^ ^5 I'rau Ilaller I-u/ern.7 runiàl Mph«, I,. imci IIPM7» UKitIKVl, ^U^VR II.
Z Si^^ »à anet, Xnger ?'kàrl««e.
o, im llllggmeinên. — Diê kissoke ^^ ^» ào -Uen Xpoik-i-eu. - In Inserate sind an Haasensttin «
-zz

l.»u,»nns : Xpotkeice Stzanln uuâ kur à
^

Z W xn>,:r.dor»t<>ir. s«,à Vogler, Luzern zu richten.


	...

